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Für Höchstleistungen gescha�en
FRIALITfi-DEGUSSITfi Oxidkeramik
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Allen Anforderungen gewachsen
Physikalisch-technische Anwendungen 
stellen extrem hohe Anforderungen an 
die verwendeten Materialien. Anfor-
derungen, bei denen Metall, Glas und 
Kunststo� oftmals an ihre Grenzen sto-
ßen. 
Hier kommt FRIALIT-DEGUSSIT Oxid-
keramik ins Spiel. Diese ist außerge-
wöhnlich beständig gegen Hitze, Kor-
rosion, Hochspannung und chemische 
Ein�üsse, dazu absolut form- und ver-
schleißfest. 
Welchen Bedingungen auch immer 
Bauteile aus unserer Hochleistungske-
ramik ausgesetzt sind, sie bleiben stets 
voll funktionsfähig.

In Forschung und Technik 
unverzichtbar
Dank Ihrer unschlagbaren Eigenschaf-
ten ist FRIALIT-DEGUSSIT Oxidkera-
mik aus fast keinem Bereich der Technik 
mehr wegzudenken. 
Unsere Keramik-Metall-Verbindungen 
werden insbesondere in der Elektro-
technik und Medizintechnik eingesetzt 
und sind wichtiger Bestandteil von Be-
schleunigern und Teilchenquellen. Welt-
weit setzen namhafte Institute auf unse-
re Hochleistungswerksto�e. 
Individuell konzipierte Spezialkeramik-
bauteile in Verbindung mit ausgereifter 
Technik lösen Probleme von Forschern 
und Entwicklern.

150 Jahre Erfahrung 
Sie pro�tieren von unseren rund 150 
Jahren Erfahrung in keramischer Fer-
tigung und unserem weitreichenden 
Know-how im Bereich der Keramik-
Metall-Verbindungen. 
Für jede spezi�sche Aufgabenstellung 
entwickeln unsere Experten in engem 
Dialog mit unseren Kunden die opti-
male Lösung aus Hochleistungswerk-
sto�en. Das Ergebnis sind Keramik-
Metall-Verbundbauteile, die höchsten 
Ansprüchen genügen. 

Metallisierte Oxidkeramik ist die Lösung für viele anspruchsvolle physikalisch-technische An-
wendungen. FRIALITfi-DEGUSSITfi Oxidkeramik ist deshalb in der Medizintechnik ebenso un-
verzichtbar wie in der Forschung und Entwicklung.
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Präzise Diagnose und optimale Behandlung
FRIALITfi-DEGUSSITfi Oxidkeramik in der Medizintechnik

Die Röntgenröhre ist das Herzstück des 
Computertomographen. Sie ermöglicht 
dem Mediziner eine präzise Diagnose 
bei gleichzeitig niedriger Strahlenbelas-
tung für den Patienten. 
Die für die moderne Röntgendiagnostik 
unverzichtbaren Schlüsselkomponen-
ten Röntgenquelle und Röntgenbild-
verstärker sind Bauteile aus FRIALIT-
DEGUSSIT Oxidkeramik.
Unsere Produkte aus Oxidkeramik sind 
das Ergebnis unserer Jahrzehnte langen 
Erfahrung in Verbindung mit einer inten-

siven Forschungs- und Entwicklungs-
arbeit und einer kundenorientierten 
Umsetzung. Der Röntgenbildverstärker 
aus dem Hause FRIATEC ist eines der 
besten Beispiele einer erfolgreichen 
und nachhaltigen Zusammenarbeit mit 
unseren Kunden. Das Produkt ist lang-
jährig erprobt, hat sich in der Praxis bes- 
tens bewährt und kommt heute weltweit 
in der Radiologie zum Einsatz.

Auch das Heidelberger Ionenstrahl-
Therapiezentrum (HIT), welches als er-

stes deutsches Institut für die klinische 
Strahlentherapie konzipiert wurde und 
derzeit europaweit die einzige Therapie-
einrichtung für Schwerionen darstellt, 
setzt auf unsere Oxidkeramik. 

Kickerkammern aus FRIALIT-DEGUSSIT 
Oxidkeramik sind elementarer Bestand-
teil des Beschleunigers. Sie sorgen für 
optimale Behandlungsergebnisse bei 
einer gleichzeitig minimierten Strahlen-
dosis für den Patienten.

Ob in der Röntgentechnik oder in der onkologischen Strahlentherapie: Keramik-Metall-Verbundbau-
teile aus FRIALITfi-DEGUSSITfi Oxidkeramik erlauben eine sichere Diagnose und eine schonende 
Behandlung des Patienten.
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      Der Röntgenbildverstärker für die Radio-

graphie ermöglicht präzise Diagnosen bei 

gleichzeitig minimaler Strahlendosis.

      Die Röntgenröhre, das Herzstück eines 

Computertomographen. Die Verwendung von 

Oxidkeramik garantiert eine lange Lebens-

dauer und hohe thermische Beständigkeit 

und macht die CT zum gängigen Verfahren 

für sichere und schnelle Diagnosen.
    Die Kickerkammer des Teilchenbeschleu-

nigers sorgt für optimale Behandlungser-

gebnisse bei maximaler Schonung des ge-

sunden Gewebes.



6 FRIALIT-DEGUSSIT Oxidkeramik � Beschleunigerbauteile

Hightech-Materialien für die Teilchenforschung
Beschleunigerbauteile aus FRIALITfi-DEGUSSITfi Oxidkeramik

Vakuumkammern aus FRIALIT-DE-
GUSSIT Oxidkeramik werden in Be-
schleunigereinheiten eingesetzt. In 
schnell gepulsten Ablenkmagneten 
dienen sie unter anderem zur Injektion 
und Extraktion der Teilchen. 
Die Anforderungen an die Bauteile aus 
Oxidkeramik während des Betriebes 
sind hoch. Ausreichende mechanische 
Festigkeit und hohe Belastbarkeit ga-
rantieren einen sicheren Betrieb. 
Komponenten aus Keramik-Metall-Ver-
bindungen zeichnen eine Reihe hervor-

ragender Eigenschaften aus: Sie sind 
maximal elektrisch isolierend, selbst 
unter extremen Druck- oder Vakuum-
bedingungen absolut dicht, hoch kor-
rosionsfest und temperaturbeständig 
auch über 350 °C.

Im Gegensatz zu metallischen Bau-
teilen vermeiden Keramikbauteile die 
Abschirmung der schnell wechselnden 
äußeren Magnetfelder. Durch Wirbel-
ströme heizt sich Keramik nicht auf. Die 
zusätzliche Beschichtung der Innen�ä-

chen der Keramikkammern, z. B. mit Ti 
oder TiN, leitet zuverlässig entstehen-
de Spiegelladungen ab und minimiert 
die Emission von Sekundärelektronen. 

FRIALITfi-DEGUSSITfi Oxidkeramik ist der optimale Werksto� für anspruchsvolle Anwendungen in 
der physikalischen Grundlagenforschung, Teilchenphysik und Materialforschung. Ihre Materialeigen-
schaften genügen auch unter extremen Bedingungen den höchsten Ansprüchen.  



7

21

321

3

FRIALIT-DEGUSSIT Oxidkeramik � Beschleunigerbauteile

      Vakuumkammern für Teilchenbeschleu-

niger aus FRIALIT-DEGUSSIT Oxidkeramik: 

Die Ti- oder TiN-Beschichtung sorgt für eine 

zuverlässige Ableitung der Spiegelladung.

Ø150 x L 300 mm

      Die Kickerkammer aus FRIALIT-DEGUSSIT 

Oxidkeramik heizt sich durch Magnetfelder 

nicht auf und garantiert eine schnelle und 

präzise Beein�ussung der Strahlen. 

Ø215 x L 400 mm

      Im Hochspannungsbeschleuniger wer-

den die Partikel direkt nach der Ionen-/ Elek-

tronenquelle vorbeschleunigt und dann in 

den Ringbeschleuniger eingeleitet.

Ø350 x L 560 mm

Gefertigt für:
Budker Institute of Nuclear 
Physics

Gefertigt für:
RR CAT, Government of India

Gefertigt für:
Budker Institute of Nuclear 
Physics














